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kommenden Jahr spannende und anregende Stunden 
in den Oberösterreichischen Landesmuseen bereiten 
werden. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue (Museums)Jahr 2010 und hoffen 
Sie nächstes Jahr wieder bei uns begrüßen zu dürfen.  

Dr. Josef Pühringer    	 Mag. Dr. Peter Assmann
Landeshauptmann               	 Direktor der 
von Oberösterreich	 Oberösterreichischen  Landesmuseen
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde der Oberösterreichischen 
Landesmuseen!

Der Monat Dezember ist nicht nur der letzte Monat 
des Jahres, sondern auch der letzte Monat der 
Kulturhauptstadt 2009. Darum nutzen Sie noch jede 
Gelegenheit und nehmen Sie das eine oder andere 
Angebot aus dem vielfältigen Repertoire an Kultur-, 
Kunst- und Naturprogrammen wahr.

In der Anderen Galerie präsentiert die Landesgalerie 
Linz bis Ende des Monats prämierte Werke aus dem 
Kinder- und Jugendwettbewerb „Young at Art“, die 
die Eindrücke junger Künstler zur Kulturhauptstadt 
2009 wiedergeben. Bis 31. Jänner 2010 werden Werke 
und Installationen rund um das Schaffen der Künstler 
Sebastian Stumpf und Wiliam Turner gezeigt. Einblick 
in den historischen „Fall“ des Projektes „Forum Design“ 
können Sie bis 28. Februar 2010 nehmen. 

EDITORIAL

Im Schlossmuseum Linz haben Sie noch bis 10. Jänner 
2010 die Möglichkeit Bedeutendes zum „Grünen Band 
Europas“ zu erfahren. In der Ausstellung „Nationalheilige 
Europas“ können Sie bis 5. April  2010 Details aus deren 
Leben kennen lernen.

Buntes Treiben herrscht immer noch im Biologiezentrum 
Linz, wo sich bis 14. März 2010 alles rund um die 
Schmetterlinge dreht. Zum Bestaunen laden unter 
anderem Schwalbenschwanz, Tagpfauenauge, Toten–
kopffalter und Nagelfleck. 

Ein Jahr mit außergewöhnlichen Ausstellungen 
und Veranstaltungen geht zwar zu Ende, unsere 
Häuser arbeiten jedoch schon wieder fleißig an den 
verschiedensten Projekten, die Ihnen hoffentlich im 
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Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Andere Galerie: Young at Art - Mein Blick auf Linz09
bis Ende Dezember 2009 | Der Wettbewerb „Young at Art“ bot Kindern und Jugendlichen zwischen 8 und 18 Jahren eine 
Plattform dafür, der Öffentlichkeit ihr künstlerisches Talent zu zeigen. Von Malerei über Plastik bis hin zur Fotografie und Com-
puterkunst konnten alle Bereiche der bildenden Kunst ausgeschöpft werden. Die „Andere Galerie“ präsentiert nun jene Werke, 
die von einer Fachjury prämiert werden.

Sebastian Stumpf - NEVER REALLY THERE 
bis 31. Jänner 2010 | Gotisches Zimmer | Sebastian Stumpf agiert vor und hinter der Kamera. Vorgefundene Situationen 
in Stadt- und Kunsträumen sind Ausgangspunkt für absurd wirkende Aktionen, die mit großer Sachlichkeit durchgeführt und 
präsentiert werden. Gleichzeitig ist das Moment des Verschwindens stets gegenwärtig: Die Handlungsenergie bricht jäh ab 
oder setzt sich in uneinsehbaren Räumen fort. Als Dokumentationen angelegt, schaffen die fotografischen und filmischen 
Arbeiten unaufgeregt den Sprung zwischen Fotogeschichte und Fiktion, Urbanismus- und Medienkritik. Die Ausstellung wird 
durch eine Publikation in Verlag edition fotohof begleitet.

Turner und Linz
bis 31. Jänner 2010 | Wappensaal | Im Zuge seiner zahlreichen europäischen Reisen besuchte der englische Künstler 
William Turner 1833 und 1840 u.a. auch Linz. Die im Rahmen dieses Aufenthaltes entstanden Zeichnungen finden sich heute 
in der Tate Britain in London. Turners Grafiken stehen nunmehr im Mittelpunkt eines eigenen Ausstellungsprojektes, das die 
Kunsthistorikerin Barbara John und die beiden Künstler Karl-Heinz Klopf sowie Werner Reiterer von Linz ausgehend selbst 
nach London führte. Im Spannungsfeld von kunsthistorischer Bearbeitung und künstlerischer Recherche entsteht ein Projekt, 
das sich pointiert und vor einem konkreten historischen Hintergrund mit der Relevanz des Zufalls bzw. des Ortsbezuges für 
künstlerische Projekte auseinandersetzt.

Der Fall Forum Design
bis 28. Februar 2010 | 2. Stock | Eine Kooperation von Linz 2009 Kulturhauptstadt Europas und 
den Oberösterreichischen Landesmuseen.
Das „Forum Design“ (1980) war ein international viel beachtetes Projekt, das allerdings noch während seiner Lauf-
zeit in das Zentrum einer lokalen Medienkampagne gegen einzelne Verantwortliche rückte. Der Rückzug von Spon-
soren, Fehlkalkulationen und Budgetüberschreitungen verursachte eine finanzielle Situation, die schließlich in einen Strafpro-
zess mündete und zur Verurteilung zweier Hauptverantwortlicher führte. Die aktuelle Ausstellung in der Landesgalerie versteht 
sich als Versuch, dem historischen „Fall“ mit einer umfassenden Recherche und Dokumentation zu begegnen.

Mühlviertler Schlossmuseum Freistadt

Märchenhafte Weihnachtszeit
bis 6. Jänner 2010 | Die Ausstellung führt uns zurück in unsere Kindheit und in die Kindheit der Eltern und Großeltern. 
Märchen spielten damals noch eine größere Rolle im Leben der Kinder. Unter jedem Weihnachtsbaum lag auch ein Märchenbuch. 
Die Weihnachtsausstellung entführt uns in diese Zeit und schafft Begegnungen wie z. B. mit dem gestiefelten Kater, den 
Bremer Stadtmusikanten und dem Aschenputtel. Als Ergänzung ist nochmals die größte Lebkuchenkrippe der Welt, geschaffen 
von den beiden Freistädtern Prof. Herbert Wagner und Konditormeister Johann Lubinger zu sehen.

Schlossmuseum Linz

Dauerausstellung „Natur Oberösterreich“
In der Dauerausstellung „Natur Oberösterreich“ werden auf 1.450 m2 die Eigenarten der Großlandschaften Oberösterreichs, die 
Dynamik ihrer Entstehung und die Vielfalt ihrer Lebewesen präsentiert. Die Inszenierung benützt authentische Naturobjekte, 
Modelle, Großdioramen, interaktive Medien und lebende Tiere in Aquarien - nach aktuellem Stand der Wissenschaft und didak-
tisch aufbereitet. Sensationelles Neues lässt sich ebenso entdecken wie Bekanntes neu einordnen. Nach der Durchwanderung 
der oberösterreichischen Lebensräume können sich die Besucher und Besucherinnen in eine spezielle Schau der Vielfalt von 
Pflanzen und Tieren Oberösterreichs vertiefen.

LAUFENDE AUSSTELLUNGEN
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Das Grüne Band Europas: Grenze.Wildnis.Zukunft 
bis 10. Jänner 2010 | Eine Kooperation von Linz 2009 Kulturhauptstadt Europas, 
den Oberösterreichischen Landesmuseen und der Universität Wien.
Die Ausstellung „Das Grüne Band Europas: Grenze.Wildnis.Zukunft“ stellt ein internationales Naturschutzprojekt vor, das 
die vielfältigen Landschaften entlang des ehemaligen Eisernen Vorhangs und ihre Natur- und Kulturwerte nachhaltig sichern will. 
Auf einer Länge von 12 500 km haben sich quer durch Europa Wildnisgebiete als wichtige Rückzugsmöglichkeiten für Wildtiere wie 
Bär, Luchs und Wolf erhalten. Diese wertvollen Naturrefugien sind oftmals in vielfältige Kulturlandschaften eingebettet, in denen 
naturverträgliche Nutzungsformen als Modelle nachhaltiger Entwicklung für das ländliche Europa dienen können. Ausgehend von 
den unterschiedlichen Aspekten der „erzwungenen Verwilderung“ präsentiert die Ausstellung die kulturelle und biologische Vielfalt des 
Grünen Bandes vom subarktischen Lappland bis zur Schwarzmeerküste. 

Nationalheilige Europas
bis 5. April 2010 | Eine Kooperation der Oberösterreichischen Landesmuseen mit den Vatikanischen Museen, dem Palazzo 
Venezia  (Rom) und dem Petit Palais (Paris).
Die Oberösterreichischen Landesmuseen präsentieren als Abschluss ihrer Kulturhauptstadtjahr-Ausstellungen eine Schau zu den 
Nationalheiligen Europas. Die Ausstellung stellt die Heiligen mit höchst spannenden Lebensbeschreibungen vor und erklärt ihre 
jeweiligen Funktionen, in der sie als Mittler zu Gott wegen verschiedener Anliegen angerufen werden konnten. Vor allem zeigen 
jedoch der politische Hintergrund und die volkskulturellen Zuordnungen zu den verschiedensten Nationalheiligen Europas ein 
facettenreiches Bild der europäischen Kulturgeschichte. Gerade der Blick auf die offiziellen und inoffiziellen Persönlichkeiten, die 
zu Nationalheiligen wurden, leistet einen anregenden Beitrag für ein historisches und gegenwärtiges Selbstverständnis Europas.

Biologiezentrum Linz

Schmetterling – ganz schön flatterhaft
bis 14. März 2010 | Eine Kooperation der Oberösterreichischen Landesmuseen mit den Landesmuseen in Tirol und Kärnten.
Diese Ausstellung wurde von den führenden österreichischen Schmetterlingsforschern zusammengestellt und besonders die 
alpine Situation Österreichs berücksichtigt. Gezeigt wird ein bunter Bogen von Biologie, Ökologie bis zur Artenvielfalt und 
Forschungsmethoden.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Oberösterreichischen Landes-
museen wünschen allen großen und kleinen Kunst-, Kultur- und Natur-
freunden ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr 2010!
 
Ein besonderes Dankeschön gilt unseren Förderinnen, Förderern und 
Sponsoren, die einen unschätzbaren Beitrag zum Bestand der Ober–
österreichischen Landesmuseen beisteuern.

Weihnachtstipp 2009

Legen Sie unvergessliche Stunden unter den Christbaum …

Schenken Sie lebendige Zeit - Schenken Sie Theater und Museum

 
Buchen Sie Ihr Theater Weihnachtsgeschenk-Abo inklusive einer Jahres-

karte der Oberösterreichischen Landesmuseen.

Informationen und Bestellungen beim Landestheater Linz / 

Abo-Sevice | Herta Wöss, 0800 218 000-4 (Montag bis Freitag von 

9.00 bis 16.30 Uhr) bzw. h.woess@landestheater-linz.at
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Schlossmuseum Linz

Dauerausstellung „Technik Oberösterreich“
Eröffnung: So, 17. Jänner 2010
In der Dauerausstellung „Technik Oberösterreich“ wird den Besuchern ein Überblick über die Astronomie, das Museum Phy-
sicum – eine besondere Sammlung physikalischer Instrumente und Lehrmittel – sowie über die Industrie- Wirtschafts- und 
Technikgeschichte Oberösterreichs geboten. Der Bereich Astronomie wird in der Ausstellung ganz im Zeichen der Planeten-
bewegung stehen. Ein besonderes Highlight innerhalb der technikgeschichtlichen Sammlung der Oberösterreichischen Lan-
desmuseen, ist das so genannte Museum Physicum. Dieses physikalische Unterrichts- und Lehrmittelkabinett, das 1754 vom 
Jesuitenpater Joseph Walcher, Physiklehrer am Linzer Lyzeum, begründet wurde, fand in der Zeit Professor Franz Xaver Rachers 
(1730-1800) seine Hochblüte. Das Glanzstück der Sammlung ist die große barocke Scheibenelektrisiermaschine, die auch in 
der neuen Dauerausstellung entsprechende Würdigung erfahren wird. Aufgrund der Reichhaltigkeit, die Oberösterreich an 
industrie-, wirtschafts- und technikgeschichtlichen Themen zu bieten hat, wird es thematische Schwerpunkte geben. In Span-
nungsfeldern von Herkunft – Zukunft, Tradition – Innovation, Mobilität – Stabilität, Wohlstand – Wärme sowie Arbeit – Leben 
werden neben traditionellen Themen und Techniken (Salz und Kohle, Textilverarbeitung) auch Entwicklungen der Gegenwart 
(Flugzeugtechnik, erneuerbare Energien) vorgestellt. Die Oberösterreichischen Landesmuseen verfügen nach dem Technischen 
Museum in Wien über die größte technikgeschichtliche Sammlung Österreichs und sind das einzige Landesmuseum, das eine 
eigene Abteilung zur Technikgeschichte besitzt

„Goldener Horizont. 4.500 Jahre Nomaden der Ukraine“
Eröffnung: So, 21. März 2010 | 22. März bis 22. August 2010
Die Ausstellung zeigt die Kulturen der nomadisch lebenden Völker, die von der frühen Bronzezeit bis zum Mittelalter die 
Steppen nördlich des Schwarzen Meeres bevölkert haben: u. a. Awaren, Chazaren, Hunnen, Kimmerier, Krimgoten, Polovtser, 
Protobulgaren, Sarmaten und Skythen. Die Themen Nomadentum sowie die Auseinandersetzung zwischen nomadischen und 
sesshaften Kulturen werden behandelt, ebenso das Pferd als charakteristisches Tier der Nomaden und das Schamanentum. 
Gezeigt werden einzigartige Gegenstände, die vom Reichtum und dem handwerklichen Können der Nomaden zeugen.

Biologiezentrum Linz

Ameisen – Unbekannte Faszination vor der Haustüre 
Eröffnung: Do, 25. März 2010 | 26. März 2010 bis 2011
Die Schau zeigt wie Ameisenstaaten organisiert sind, wie die verschiedenen Aufgaben auf Königinnen, Arbeiterinnen und 
Männchen verteilt sind. Ein augenscheinliches Kennzeichen ist ihre soziale Lebensweise und tatsächlich lebt keine Ameise alleine. Ihr 
Zusammenhalt wird durch den Nestgeruch bewirkt, der die Unterscheidung von Freund und Feind möglich macht. Die Ausstellungs-
besucher werden überdies das geschäftige Treiben der Waldameise und einer Reihe anderer Ameisenarten in sogenannten Formikarien 
live beobachten können und dabei viel über die Funktion eines Ameisenhaufens als Sonnenkollektor erfahren. 

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

BORIS BECKER. PHOTOGRAPHIEN 1984–2009
Eröffnung: Mi, 17. März 2010 | 18. März bis 16. Mai 2010
Boris Becker begibt sich mit der Kamera auf eine Bildsuche, die in erster Linie auf formale Strukturen und Farbakzente kon-
zentriert ist. Seit Mitte der 1980er Jahre erschließt er in seiner Arbeit ein weites Spektrum an Themenkomplexen. Seine Serie 
von 700 Bunkerfotografien ist die umfangreichste Werkgruppe. Ihr folgten Fotografien von Wohngebäuden und anderen 
architektonischen Konstruktionen. Daneben entstanden immer wieder Landschaften. Zu Beckers neueren Arbeiten zählen die 
Werkgruppen „Artefakte“ mit Bildern von einzelnen oder akkumulierten Objekten und „Fakes“: Aufnahmen von Gegenständen, 
die beispielsweise zum Schmuggel von Rauschgift „gefakt“ wurden.

New Topographics
Eröffnung: Mi, 10. November 2010 | 11. November 2010 bis 11. Jänner 2011
Die Ausstellung „New Topographics: Photographs of a Man-Altered Landscape“, die 1975 im Internationalen Museum der 
Fotografie, George Eastman House stattfand, gilt als eine der legendärsten in der Geschichte der Fotografie. Als ein internatio-
nales Kooperationsprojekt bietet die Landesgalerie die seltene Möglichkeit, eine Ausstellung in der historischen Zusammenstel-
lung mit den originalen Arbeiten nochmals zu sehen. Das Projekt vereinte 1975 neun damals junge fotografische Positionen, 
die heute zu den Stars des internationalen Kunstbetriebs gehören.
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Wir stellen vor ....

Vermittlungswagen im Schlossmuseum | Der neue Südtrakt des Schlossmuseums Linz zieht die Be-
sucherinnen und Besucher geradezu magnetisch an. Neben dem umfassenden Programm an Führungen, 
nutzen sie insbesondere auch Workshops – betreut von inhaltlich wie pädagogisch bestens versierten 
Kulturvermittlerinnen und -vermittlern. Um den Transport und die Verfügbarkeit der pädagogischen Mate-
rialien vor Ort in den insgesamt 18.500 Quadratmetern zu erleichtern, hat sich die OÖ. Versicherung bereit 
erklärt, die Oberösterreichischen Landesmuseen mit Museums-Trolleys zu unterstützen.

Weihnachtliches, Silvester und Ferienprogramm | Wie jedes Jahr bieten wir an den Adventsamsta-
gen auch heuer wieder spezielle Werkstätten für Kinder ab 5 Jahren. Den Auftakt macht der 5. Dezember, 
passend zum Fest des Hl. Nikolaus. Am 24. Dezember gibt es am Vormittag noch einmal die Gelegen-
heit, die kunstfertigen Krippen im Schlossmuseum kennenzulernen und im Anschluss ein Geschenk zu 
gestalten – gerade rechtzeitig, um es am Abend unter den Christbaum zu legen.
Die Natur steht im Mittelpunkt der Werkstätten in den Weihnachtsferien, zum einen in der neuen Daueraus-
stellung „Natur Oberösterreich“ im Schlossmuseum und zum anderen bei den flatterhaften Schmetterlin-
gen im Biologiezentrum. Wenn du Silvester im Museum feiern möchtest, bist du am 31. Dezember in 
der Landesgalerie genau richtig! 

Kinder im Museum

Geschichts-, Natur- und Kunst-Werkstätten bieten Kindern die Möglichkeit selbst in Aktion zu treten, 
Dinge auszuprobieren, kreativ zu arbeiten und ihre eigenen Erfahrungen mit Kunst, Geschichte und Natur 
zu machen. Folgende Programme werden in diesem Monat angeboten:

Schlossmuseum Linz

(Vor)weihnachtliche Werkstatt (ab 5 J.) | In vielen Teilen dieser Welt wird Weihnachten gefeiert. Neben 
Bräuchen, Geschenken und Dekoration ist dabei meist eines sehr wichtig - die Weihnachtskrippe.  An den 

Adventsamstagen besuchen wir die Krippenausstellung, entdecken sie jedes Mal unter einem anderen 
Schwerpunkt, lauschen weihnachtlichen Geschichten und stimmen uns so auf Weihnachten ein. In der 
Weihnachts-Werkstatt am Vormittag des Heiligen Abends entstehen kleine Geschenke für Familie oder 
Freunde, die du unter den Christbaum legen oder einfach so verschenken kannst. 
Nikolaus-Werkstatt | Sa, 5. Dezember 2009_14.00 bis 16.00 Uhr, Schlossmuseum
Vorweihnachtliche Werkstätten | Sa, 12. und 19. Dezember 2009_14.00 bis 16.00 Uhr, Schlossmuseum
Weihnachtliche Werkstatt | Do, 24. Dezember 2009_10.00 bis 12.00 Uhr, Schlossmuseum 
Anmeldung und Information | 0732 / 77 44 19-31 (vormittags) oder m.stauber@landesmuseum.at

Natur Oberösterreich (ab 5 J.) | Welche Tiere leben in den heimischen Flüssen? Wie passen sich Pflan-
zen an die kalten Temperaturen in den Bergen an? Wie klingt der Gesang unserer Singvögel? Und was 
macht ein Riesenzahnhai in einer Ausstellung über die Natur Oberösterreichs? 
Bei einem Rundgang durch die große Dauerausstellung im neuen Südtrakt des Schlossmuseums erfährst 
du allerhand Neues, erforschst Bekanntes genauer und löst spannende Naturrätsel. Im anschließenden 
Workshop kannst du außerdem ein Schmuckstück aus Fossilien herstellen!
Ferien-Natur-Werkstatt | Di, 29. Dezember 2009_10.00 bis 12.00 Uhr, Schlossmuseum
Anmeldung und Information | 0732 / 77 44 19-31 (vormittags) oder m.stauber@landesmuseum.at

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Silvesterparty (ab 5 J.) | Zu Silvester geht ein altes Jahr zu Ende, doch ein neues Jahr beginnt! Das ist 
natürlich ein guter Grund um zu feiern. Komm gemeinsam mit deinen Freunden oder Geschwistern in die 
Landesgalerie und stimm dich bei Musik, Spaß und Spielen auf den Wechsel ins neue Jahr 2010 ein. Damit 
auch dein kreatives Talent nicht zu kurz kommt, kannst du in unserer Kunst-Werkstatt ein Geschenk für 
deine Lieben gestalten. 
Kunst-Werkstatt | Do, 31. Dezember 2009_14.00 bis 16.30 Uhr, Landesgalerie 
Anmeldung und Information | 0732 / 77 44 82-49 (vormittags) oder 
kulturvermittlung@landesmuseum.at.
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Pädagoginnen und Pädagogen im Museum

Informationsveranstaltungen „Nationalheilige Europas“ und „Die Krippensamm-
lung“ | Als Abschluss ihrer Kulturhauptstadt-Ausstellungen präsentieren die Oberösterrei-
chischen Landesmuseen im Schlussmuseum eine Schau zu den Nationalheiligen Europas. 
Die spannenden Lebensbeschreibungen, die jeweiligen Funktionen, vor allem jedoch der 

politische Hintergrund und die volkskulturellen Zuordnungen der verschiedenen Nationalheiligen Europas 
zeigen ein facettenreiches Bild der europäischen Kulturgeschichte. Die umfangreiche alljährlich geöffnete 
Sammlung oberösterreichischer Krippenkunst ist ebenfalls mit Adventbeginn bis Februar 2010 wieder im 
Schlossmuseum zu bewundern. Wir bieten Vermittlungsprogramme für Kinder ab 5 Jahren an.
Termin | Di, 1. Dezember 2009_16.00 Uhr, Schlossmuseum 
Anmeldung | 0732 / 77 44 19-31 (vormittags) oder m.stauber@landesmuseum.at

Vorschulkinder im Museum (VIM)
Die Museumspädagogin Rosalinde Machatschek begleitet unsere jüngsten Besucherinnen und Besucher 
bei einer spannenden Entdeckungsreise durch die Erlebniswelt der Oberösterreichischen Landesmuseen.
Anmeldung und Information | 0732 / 77 44 19-31 (vormittags) oder m.stauber@landesmuseum.at

Senioren im Museum

Jeder erste Donnerstag im Monat ist Seniorendonnerstag | Freier Eintritt für Se-
niorinnen und Senioren mit Seniorenausweis in die Oberösterreichischen Landesmuseen! 
Dieses Mal führt der Rundgang in die neue Sonderausstellung „Nationalheilige Europas“ im 
Schlossmuseum. Dabei werden die unterschiedlichen Persönlichkeiten und ihre Lebensge-

schichten aus funktioneller, kultureller und politischer Sicht genauer betrachtet, wodurch sich das facet-
tenreiche Bild der europäischen Kulturgeschichte einmal mehr zeigt. 
Termin | Do, 3. Dezember 2009_14.00 bis 15.00 Uhr, Schlossmuseum

NATUR-KULTUR-KUNST-VERMITTLUNG NATUR-KULTUR-KUNST-VERMITTLUNG

Geburtstagskinder im Museum 
Alle Häuser | Möchtest du deinen Geburtstag einmal anders feiern? Du siehst dir eine Ausstellung deiner 
Wahl an. In der Traumwerkstatt hast du anschließend die Gelegenheit deiner Fantasie freien Lauf zu lassen. 
Auch das Feiern kommt dabei natürlich nicht zu kurz. Dauer etwa 2,5 Stunden, Kosten ab € 100.

Familien im Museum

Jeder erste Sonntag im Monat ist Familiensonntag | Das bedeutet freier Eintritt 
für Familien mit der Familienkarte in die Oberösterreichischen Landesmuseen! Abwech-
selnd in den drei Häusern findet an diesen Tagen um 14.00 Uhr eine spezielle Familienfüh-
rung statt. Sie verbindet einen interaktiven Rundgang mit einem Workshop.

Im Dezember führt uns der Familienrundgang in die alljährlich wiederkehrende Krippenausstellung im 
Schlossmuseum. Dort befinden sich nicht nur die große Salzkammergutkrippe und eine mechanische Krip-
pe, es gibt auch viel zu erfahren über wenig bekannte Krippenszenen, verschiedene Krippenmaterialien 
oder Herstellungsarten.
Termin | So, 6. Dezember 2009_14.00 bis 15.30 Uhr, Schlossmuseum

Familien-Special am Krone-Tag | Am Mittwoch, 30. Dezember 2009, lädt das Schlossmuseum im 
Zuge des „Krone Tages“ zu einer Führung für Erwachsene und einer Familienführung jeweils um 
14.00 und 15.00 Uhr durch die aktuelle Ausstellung „Das Grüne Band Europas: Grenze. Wildnis. Zu-
kunft“ ein. Eintritt und Führungen sind frei. 
Krone-Tag |	 Mi, 30. Dezember 2009_9.00 bis 18.00 Uhr, Schlossmuseum
	 Führungen „Das Grüne Band Europas“: 14.00 und 15.00 Uhr
	 Familienführungen „Das Grüne Band Europas“: 14.00 und 15.00 Uhr
Information | 0732 / 77 44 19-31 (vormittags) oder m.stauber@landesmuseum.at 
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Die Kulturvermittlung der Oberösterreichischen Landesmuseen 
wird unterstützt von der



lassen sich im Vergleich mit anderen Kulturen finden? Gibt es figürliche Darstellungen in anderen religiösen Tra-
ditionen? Solche und ähnliche Fragen werden Inhalt dieses Rundganges sein. 
Termin | Do, 3. Dezember 2009_18.00 bis 19.30 Uhr, Schlossmuseum 

Info und Anmeldung

Landesgalerie | 0732 / 77 44 82 – 49 (Mo-Fr vormittags) oder
	 kulturvermittlung@landesmuseum.at
	 Eintritt | Führungskarte (exkl. Eintritt): Kinder und Erwachsene 1 Std.: € 2,50 |
	 Kinder und Erwachsene 1,5 Std.: € 4 | Kunst-Werkstatt (inkl. Eintritt): € 5,80
Schlossmuseum | 0732 / 77 44 19 – 31 (Mo-Fr vormittags) oder
	 m.stauber@landesmuseum.at
	 Eintritt | Führungskarte (exkl. Eintritt): Kinder und Erwachsene 1 Std.: € 2,50 |
	 Kinder und Erwachsene 1,5 Std.: € 4 | Geschichts-und Natur-Werkstatt (inkl. Eintritt): € 5,80
Biologiezentrum | 0732 / 75 97 33 - 10 oder
	 kulturvermittlung@landesmuseum.at
	 Eintritt frei | Führungskarte Kinder € 2,50 | Führungskarte Erwachsene € 3 |
	 Natur-Werkstatt: € 5,80

Information | www.landesmuseum.at

Schulen, Kindergärten, Horte sowie alle anderen Besuchergruppen ab 8 Personen können jederzeit eigene Termine 
mit uns vereinbaren! Anmeldung mindestens eine Woche vor dem gewünschten Termin erforderlich.

Wir sind an den Rückmeldungen unserer Besucherinnen und Besucher interessiert:  
Büro Kulturvermittlung, kulturvermittlung@landesmuseum.at oder 0732 / 77 44 82 – 49 (vormittags).

NATUR-KULTUR-KUNST-VERMITTLUNG

Wir empfehlen...

Museums-Aperitif am Sonntag | Das neue Schlossmuseum bietet etwas für jeden Geschmack. Neue 
Architektur trifft auf historische Bausubstanz, Kunst und Kultur treffen auf „Natur Oberösterreich“ in der neuen 
Dauerausstellung. Die Terrasse über den Dächern der Stadt beherbergt das historische Stadtmodell von Linz und 
ist gleichzeitig der Zugang für das neue Restaurant „Schlossberg 1a“. Um Ihnen diese Fülle angenehm zu portio-
nieren, soll der Rundgang das Museum in den unterschiedlichen Facetten erlebbar machen. Als Abschluss wartet 
an der Bar des Restaurants eine Erfrischung auf Sie: das „Südflügerl“, eine Kreation des Hauses. 
Termine | jeden Sonntag_11.00 bis 12.00 Uhr, Schlossmuseum 
Kosten |  € 10 
Wenn Sie im Restaurant Mittagessen möchten, ist eine Reservierung sehr empfehlenswert: 0732 / 30 23 15

Do you speak English … | Für internationale Gäste des Kulturhauptstadtjahres sowie alle an der englischen 
Sprache interessierten Menschen finden regelmäßig englischsprachige Führungen im Schlossmuseum statt.
Termine |  Sa_14.00 und 15.00 Uhr, Schlossmuseum
Gruppen ab 8 Personen können jederzeit zusätzliche Führungen in englischer Sprache buchen.

Museum am Sonntag | Zu unseren Sonderausstellungen im Biologiezentrum und in der Landesgalerie 
bieten wir jeden Sonntag um 14.00 Uhr und im Schlossmuseum um 14.00  und 15.00 Uhr Führun-
gen bzw. Kunstgespräche an. 

Donnerstag abends | Bis 21.00 Uhr sind die Oberösterreichischen Landesmuseen am Donnerstag für Sie 
geöffnet. Um 18.30 Uhr können Sie an einem Ausstellungsrundgang in der Landesgalerie, im Schloss-
museum und im Biologiezentrum teilnehmen.

TIPP – Know How Oberösterreich | Unsere Donnerstagsreihe zum gegenseitigen Kennenlernen von Men-
schen verschiedener kultureller Hintergründe widmet sich an diesem Abend der Ausstellung oberösterreichischer 
Krippenkunst im Schlossmuseum. Weihnachten ist hierzulande mit der Darstellung der Weihnachtsgeschichte 
in der Krippe eng verbunden. Wie werden die religiösen Szenen dargestellt? Welche Parallelen und Unterschiede 
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VERANSTALTUNGEN

Schlossmuseum Linz

Informationsveranstaltung für Pädagoginnen und Pädagogen | Di, 1. Dezember 2009_16.00 bis 18.00 Uhr | Alle Pädagoginnen und Pädagogen sind herz-
lich eingeladen, an der Informationsveranstaltung zu der Ausstellung „Nationalheilige Europas“ und der Krippensammlung teilzunehmen.

Symposium „ESSKULTUREN – Gutes Essen in Zeiten mobiler Zutaten“ | Fr, 4. Dezember bis Sa, 5. Dezember 2009_ganztägig | Ein kultureller Blick auf Essen 
als Alltagsgewohnheit betont die gesellschaftliche und politische Komponente des Essens. Dahinter steckt, wer was isst, aber auch, wer für wen was unter welchen Bedingungen 
als Nahrungsmittel produziert und zubereitet. Soziale Hintergründe entscheiden, wann Essen etwas Besonderes ist und wann lediglich Nahrungszufuhr. Gutes Essen als ökologisch 
nachhaltiges und sozial fair produziertes ist längst zum Luxusgut geworden. Während es für jene „Anderen“ kaum mehr möglich ist, sich mit gesunden Lebensmitteln zu versorgen. 
Das Symposium ESSKULTUREN macht sich in durchaus spielerischer Weise auf die Suche nach diesen Aspekten zwischen alt überliefertem und aktuellem Sein – und lässt sich dabei 
bewusst auf den alltäglichen Sprachgebrauch ein. Die Veranstaltung findet im Rahmen der Vorbereitungen zur Ausstellung „Mobile Food“, die ab Mai 2011 im Schlossmuseum zu 
sehen ist, statt. Information und Anmeldung unter: 0732 / 77 44 19-31 oder schloss@landesmuseum.at

„Live Spirits“ - Monika Ballwein & Andie Gabauer | So, 6., 13., 20. Dezember 2009_16.00 Uhr | Eine der besten Traditionen sind die Weihnachtskonzerte der 
österreichischen Band „Live Spirits“. Bei Punsch und Kerzenlicht holen sieben Spitzenmusiker buchstäblich die Weihnachtssterne vom Himmel. Pop-Classics-Duets-Traditionals 
in außergewöhnlichen Arrangements, ist das Programm, mit dem Live Spirits durch die schönste Zeit des Jahres führt. Kartenbestellung per E-Mail unter livespirits@liwest.at 
oder Kartenverkauf im LIVE SPIRITS Kartenbüro (Ottensheimer Str. 25, 4020 Linz)

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Präsentation der Fact-Fiction-Comic-Biographie „CURT KUBIN“ I Di, 1. Dezember 2009_18.00 Uhr | Die Fact-Fiction-Biografie „Curt Kubin“ will eine Möglich-
keit bieten, den großen Zeichner Alfred Kubin neu zu lesen. Mit den Mitteln des Comic wird erstmals der Versuch unternommen Kubin als relevante Erscheinung der Kunstge-
schichte, vor dem Hintergrund eines sich aus der Popkultur entwickelten Starkultes, zu bewerten. Autoren: Christoph Raffetseder und Herbert Christian Stöger.

„Ein Abend der Menschenrechte“ - anlässlich der Ehrung von Mag. Andreas Gruber I Do, 3. Dezember 2009_17.00 Uhr | Festvortrag von Dr. Erhard Busek, 
Ehrung von Mag. Gruber durch Landeshauptmann Dr. Pühringer sowie Diskussion zum aktuellen Status der Menschenrechte mit Vorsitzenden Gunther Trübswasser und aus-
gewählten MenschenrechtsexpertInnen. Anmeldung unter: E-Mail: office@sos.at oder Tel.: 0732 / 77 74 04-0
 
Ensemble Konzert I Mi, 9. Dezember 2009_19.00 Uhr | Genießen Sie Klänge aus Oberösterreich, dem Land des zeitgenössischen Komponierens.

MOSAIK Konzert I Sa, 12. Dezember 2009_16.00 Uhr | Die Musiker des Bruckner Orchesters Linz spielen Kammermusik von Henri Marteau (Partita für Flöte und Viola 
op. 42/2), Carl Maria von Weber (Trio für Flöte, Violoncello und Klavier op. 63), Franz Doppler (Andante und Rondo für zwei Flöten und Klavier op. 25) und Anton Bruckner 
(Streichquintett F-Dur WAB 112). Eintritt: 11 Euro, Kinder frei

Biologiezentrum Linz

Vom Tier in der Pflanze – Darwins botanische Forschungen I Do, 3. Dezember 2009_19.00 Uhr |  Vortrag, DI Dr. Martin Pfosser, Linz: Charles R. Darwin (1809-1882), 
dessen 200. Geburtstag wir heuer feiern, hat durch seine Schriften zur Evolutionstheorie das naturwissenschaftliche Weltbild nachhaltig geprägt. Dabei wird oft vergessen, dass 
Darwin auch ein ausgezeichneter Botaniker war und zahlreiche botanische Bücher veröffentlicht hat. Besonders fasziniert war er von fleischfressenden Pflanzen und Orchideen, 
an denen er zeigen konnte, dass Eigenschaften, die man allgemein Tieren zuschreibt, durchaus auch im Pflanzenreich verbreitet sind.
 
Wildbienenkundliche Forschungsreise Chios im April und Juni I Fr, 4. Dezember 2009_19.00 Uhr | Diavortrag, P. Andreas Werner Ebmer, Puchenau: Vergleich der 
Wildbienenarten in allen Höhenstufen bis zur Mediterran-Alpinen Zone.

Ornithologischer Arbeitsabend - Rückblick 2009 und Vorschau 2010 I Do, 10. Dezember 2009_19.00 Uhr | An diesem Abend wird über die vergangene Brutsaison 
diskutiert und neue Projekte geplant.

Mykologischer Arbeitsabend I Mo, 14. Dezember 2009_18.30 Uhr | Selbstgesammelte Pilze werden mitgebracht und unter fachkundiger Anleitung bestimmt.

Entomologisches Seminar I Fr, 18. Dezember 2009_19.00 Uhr | Die Arbeitsabende ermöglichen einen Meinungsaustausch über entomologische Themen, wie Fragen 
zur Bestimmung von Insekten und Informationen über neue Literatur. Darüber hinaus werden gemeinsam verschiedenste Sammlungsbereiche des Biologiezentrums für die 
internationale Datenbank ZOBODAT elektronisch erfasst.

Lnge Nacht der Museen I Landesgalerie Linz, Schlossmuseum Linz, Biologiezentrum Linz I Sa, 3. Oktober 2009_18.00 bis 01.00 Uhr | 
ZUM LETZTEN MAL! Kulturgenuss als Lebensmittel - jeden letzten Samstag im Monat gratis in die Linzer Museen   I Landesgalerie, 
Schlossmuseum | Sa, 26. Dezember 2009_ganztägig | Im Kulturhauptstadtjahr 2009 lädt die Hofer KG jeden letzten Samstag im Monat in das Schlossmuseum 
und die Landesgalerie ein. Somit sind Eintritt und alle weiteren Angebote wie Führungen und Kinderprogramm an diesem Tag für Sie kostenlos. Kunst- und 
Kulturvermittlerinnen und Kulturvermittler vor Ort beantworten den ganzen Tag (von 10.00 bis 18.00 Uhr) Ihre Fragen und geben zur jeweils vollen Stunde 
Kurzimpulse zu den Ausstellungsinhalten.



Do_10. 12.	 | 18.30 – 19.30 |	 Führungen „Schmetterling – ganz schön flatterhaft“ BIO | „Natur Oberösterreich“ SCH | Aktuelle Ausstellungen LG

Do_10. 12.	 | 19.00 |	 Ornithologischer Arbeitsabend - Rückblick 2009 und Vorschau 2010 	 BIO

Sa_12. 12.	 | 14.00 – 16.00 |	 Vorweihnachtliche Werkstatt [ab 5 J.] 	 SCH

Sa_12. 12.	 | 14.00 – 15.00 |	 Englische Führung „The Castle Museum“ 	 SCH

Sa_12. 12.	 | 15.00 – 16.00 |	 Englische Führung „Das Grüne Band Europas“ 	 SCH

Sa_12. 12.	 | 16.00 |	 MOSAIK Konzert 	 LG

So_13. 12. 	 | 11.00 – 12.00 |	 Museums-Aperitif: Führung zum neuen Schlossmuseum 	 SCH

So_13. 12.	 | 14.00 – 15.00 |	 Führungen „Schmetterling – ganz schön flatterhaft“ BIO | „Das Grüne Band Europas“ SCH | Aktuelle Ausstellungen LG

So_13. 12.	 | 15.00 – 16.00 |	 Führung „Natur Oberösterreich“ 	 SCH

So_13. 12.	 | 16.00 |	 „Live Spirits“ - Monika Ballwein & Andie Gabauer 	 SCH

Mo_14. 12.	 | 18.30 |	 Mykologischer Arbeitsabend 	 BIO

Do_17. 12.	 | 18.30 – 19.30 |	 Führungen„Schmetterling – ganz schön flatterhaft“ BIO | „Das Grüne Band Europas“ SCH | Aktuelle Ausstellungen LG

Fr_18. 12.	 | 19.00 |	 Entomologisches Seminar 	 BIO

Sa_19. 12.	 | 14.00 – 16.00 |	 Vorweihnachtliche Werkstatt [ab 5 J.] 	 SCH

Sa_19. 12.	 | 14.00 – 15.00 |	 Englische Führung „The Castle Museum“ 	 SCH

Sa_19. 12.	 | 15.00 – 16.00 |	 Englische Führung „Das Grüne Band Europas“ 	 SCH

So_20. 12.	 | 11.00 – 12.00 |	 Museums-Aperitif: Führung zum neuen Schlossmuseum 	 SCH

So_20. 12.	 | 14.00 – 15.00 |	 Führungen „Schmetterling – ganz schön flatterhaft“ BIO | „Das Grüne Band Europas“ SCH | Aktuelle Ausstellungen LG

So_20. 12.	 | 15.00 – 16.00 |	 Führung „Die Krippensammlung“ 	 SCH
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TERMINE DEZEMBER 2009 TERMINE DEZEMBER 2009

Di_1. 12.	 | 16.00 - 18.00 | 	 Informationsveranstaltung für Pädagoginnen und Pädagogen „Nationalheilige Europas“ und 

	 	 „Die Krippensammlung“ 	 SCH

Di_1. 12.	 | 18.00 | 	 Präsentation der Fact-Fiction-Comic-Biographie „CURT KUBIN“	 LG

Do_3. 12. 	 | 14.00 – 15.00 |	 Führung „Nationalheilige Europas“ [Senioren] 	 SCH

Do_3. 12. 	 | 17.00 |	 „Ein Abend der Menschenrechte“ - anlässlich der Ehrung von Mag. Andreas Gruber 	 LG

Do_3. 12.	 | 18.00 – 19.30 |	 Know How Oberösterreich 	 SCH

Do_3. 12.	 | 18.30 – 19.30 |	 Führungen „Schmetterling – ganz schön flatterhaft“ BIO| „Nationalheilige Europas“ SCH | Aktuelle Ausstellungen LG

Do_3. 12.	 | 19.00 |	 Vortrag: Vom Tier in der Pflanze – Darwins botanische Forschungen 	 BIO

Fr-Sa_4.-5. 12.	 | ganztägig |	 Symposium „ESSKULTUREN – Gutes Essen in Zeiten mobiler Zutaten“	 SCH

Fr_4. 12.	 | 19.00 |	 Vortrag: Wildbienenkundliche Forschungsreise Chios im April und Juni 	 BIO

Sa_5. 12.	 | 14.00 – 16.00 |	 Nikolaus-Werkstatt [ab 5 J.] 	 SCH

Sa_5. 12.	 | 14.00 – 15.00 |	 Englische Führung „The Castle Museum“ 	 SCH

Sa_5. 12.	 | 15.00 – 16.00 |	 Englische Führung „Das Grüne Band Europas“ 	 SCH

So_6. 12.	 | 11.00 – 12.00 |	 Museums-Aperitif: Führung zum neuen Schlossmuseum 	 SCH

So_6. 12.	 | 14.00 – 15.30 |	 Familienführung „Die Krippensammlung“ 	 SCH

So_6. 12.	 | 14.00 – 15.00 |	 Führungen „Schmetterling – ganz schön flatterhaft“ BIO | „Das Grüne Band Europas“ SCH | Aktuelle Ausstellungen LG

So_6. 12.	 | 15.00 – 16.00 |	 Führung „Die Krippensammlung“ 	 SCH 

So_6. 12.	 | 16.00 |	 „Live Spirits“ - Monika Ballwein & Andie Gabauer 	 SCH

Mi_9. 12.	 | 19.00 |	 Ensemble Konzert 	 LG



So_20. 12.	 | 16.00 |	 „Live Spirits“ - Monika Ballwein & Andie Gabauer 	 SCH 

Do_24. 12.	 | 10.00 – 12.00 |	 Weihnachtliche Werkstatt [ab 5 J.] 	 SCH

Sa_26. 12.	 | 10.00 – 18.00 |	 Hofer Samstag LG und SCH	 LG | SCH

Sa_26. 12.	 | 14.00 – 15.00 |	 Englische Führung „The Castle Museum“ 	 SCH

Sa_26. 12.	 | 15.00 – 16.00 |	 Englische Führung „Das Grüne Band Europas“ 	 SCH 

So_27. 12.	 | 11.00 – 12.00 |	 Museums-Aperitif: Führung zum neuen Schlossmuseum 	 SCH

So_27. 12.	 | 14.00 – 15.00 |	 Führungen „Schmetterling – ganz schön flatterhaft“ BIO | „Das Grüne Band Europas“ SCH | Aktuelle Ausstellungen LG

So_27. 12.	 | 15.00 – 16.00 |	 Führung „Nationalheilige Europas“ 	 SCH

Di_29. 12.	 | 10.00 – 12.00 |	 Ferien-Natur-Werkstatt „Natur Oberösterreich“ [ab 5 J.] 	 SCH

Mi_30. 12.	 | 9.00 – 18.00 |	 Krone-Tag „Das Grüne Band Europas“ 	 SCH

Do_31. 12.	 | 14.00 – 16.30 |	 Silvesterparty für Kinder [ab 5 J.] 	 LG
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Vorschau auf die Dauerausstellung „Technik Oberösterreich“
Eröffnung: 17. Jänner 2009, Schlossmuseum Linz
1989 wurde sie mit ihrem Erbauer, Ing. Sebastian Auer, im Guiness Buch der Rekorde angeführt: die kleinste funktionstüchtige 
Dampfdreschmaschine der Welt. Heute befindet sie sich als großzügige Schenkung von Ing. Auer in der technikgeschichtlichen 
Sammlung der OÖ. Landesmuseen und wird ab 17. Jänner 2010 in der Dauerausstellung „Technik Oberösterreich“ im Schloss-
museum Linz zu sehen sein. Herzlichen Dank!
In über 2000 Arbeitsstunden hat Ing. Auer die Maschine in Handarbeit im Maßstab 1:10 gefertigt. Als Vorbild dienten ihm die 
Dampflokomobile seiner Kindheit, die seit dem endenden 19. Jh. im Einsatz waren und eine rasche Einbringung des Getreides 
ermöglichten. Ein Arbeitstag der damaligen Erntezeit dauerte vom ersten Licht bis zur Dämmerung. Die Lokomobile, auch „Damp-
fer“ oder „Saurier“ genannt, beschleunigten die Feldarbeit, doch mussten zwei Männer, ein Heizer und ein Maschinist, eigens 
für den Betrieb und die Wartung der Maschine abgestellt werden. Dem Heizer oblag die Kontrolle von Wasser und Heizung, der 
Maschinist war für das Schmieren der bewegten Teile verantwortlich. Mit Öl, Emulsion genannt, wurden Gleitlager, Kniehebel 
etc. geschmiert. Kamen Wasser und Emulsion zusammen, begann die Maschine zu zischen und zu dampfen, was ihr auch ihren 
Spitznamen eingebracht hat. Neben dem starken Ölgeruch, gab es eine enorme Lärmbelastung der Feldarbeiter. Störend wirkte 
auch der schwarze Rauch für Sicht und Atmungsorgane, da unterschiedlichste Materialien wie Reisig, Stroh oder Maisstängel 
verbrannt wurden. Der Funkenflug wurde auf dem Schornstein abgefangen, damit die trockenen Felder nicht zu brennen began-
nen. Erst mit der Einführung der Verbrennungsmotoren verschwanden diese Riesen (Gewicht 6-8 Tonnen) aus dem landwirt-
schaftlichen Alltag.

Bild | Dampfdreschmaschine, Inv. Nr. T 2009 / 0556, Oberösterreichische Landesmuseen, Ernst Grilnberger

Sammlungen der Oberöstereichischen Landesmuseen | Kulturwissenschaftliche Sammlung_Ur- und Frühgeschich-
te_Römerzeit_Landeskunde_Musikinstrumente_Numismatik_Technikgeschichte_Waffen | Militaria | Rechtsaltertümer_Volks-
kunde_Zoll- und Finanzgeschichte | Graphische Sammlung_mit der weltweit größten Werksammlung Alfred Kubins | 
Kunstsammlungen vom Mittelalter bis zur Moderne | Sammlungen der modernen und zeitgenössischen Kunst 
| Naturwissenschaftliche Sammlungen_Botanik_Zoologie_Geowissenschaften_Zobodat | Bibliothek

Öffnungszeiten während der Feiertage
24. Dezember geöffnet: Schlossmuseum von 10 bis 14 Uhr!

24. Dezember geschlossen: Landesgalerie, Biologiezentrum!

25. Dezember: Alle Häuser geschlossen!

31. Dezember geöffnet: Landesgalerie von 14 bis 16.30 Uhr!

31. Dezember geschlossen: Schlossmuseum, Biologiezentrum!

	  1. Jänner: Alle Häuser ab 10.00 Uhr geöffnet!
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DIE OBERÖSTERREICHISCHEN LANDESMUSEEN

Ermäßigter Eintritt!

Freier Eintritt in die Ausstel-
lungen mit Kulturpass!

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum
Moderne und zeitgenössische Kunst, Sonderausstellungen 
4010 Linz | Museumstraße 14
T 0732 / 77 44 82-0 | F 0732 / 77 44 82-66
www.landesgalerie.at | galerie@landesmuseum.at
Di, Mi, Fr: 9-18 Uhr | Do: 9-21 Uhr | Sa, So, Fei: 10-17 Uhr | Mo geschlossen
Eintritt: E 6,50 | Ermäßigt: E 4,50

Schlossmuseum Linz 
Kultur- und Kunstgeschichte, Sonderausstellungen 
4010 Linz | Schlossberg 1
T 0732 / 77 44 19-0 | F 0732 / 77 44 19-29
www.schlossmuseum.at | schloss@landesmuseum.at
Di, Mi, Fr: 9-18 Uhr | Do: 9-21 Uhr | Sa, So, Fei: 10-17 Uhr | Mo geschlossen
Eintritt: E 6,50 | Ermäßigt: E 4,50

Biologiezentrum Linz
Naturhistorische Ausstellungen 
4040 Linz | J.-W.-Klein-Straße 73
T 0732 / 75 97 33-0 | F 0732 / 75 97 33-99
www.biologiezentrum.at | bio-linz@landesmuseum.at
Mo, Di, Mi, Fr: 9-17 Uhr | Do: 9-21 Uhr | So, Fei: 10-17 Uhr | Sa geschlossen
Eintritt frei!

Oberösterreichische Landesmuseen  
Direktion, Verwaltung, Bibliothek 
4010 Linz | Museumstraße 14
T 0732 / 77 44 82-0 | F 0732 / 77 44 82-66
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

Außenstellen der Oberösterreichischen Landesmuseen
Anton-Bruckner-Gedenkstätte Ansfelden | Freilichtmuseum Sumerauer-
hof St. Florian | Kubin-Haus Zwickledt | Mühlviertler Schlossmuseum 
Freistadt | Oberösterreichisches Schifffahrtsmuseum Grein |  Photo-
museum Bad Ischl | Stelzhamer-Gedenkstätte Pramet | Waffensammlung 
Schloss Ebelsberg

www.landesmuseum.at
DIE OBERÖSTERREICHISCHEN LANDESMUSEEN
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